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Gewidmet meinen Töchtern
Emma und Sarah.

Ihr macht mich so glücklich!



„Wir sehen die Dinge nicht, wie sie sind,
wie sehen sie so, wie wir sind!“

Anaïs Nin



Einleitende Worte
Ich sehe dich, liebe Leserin, lieber Leser, schon s�rnrunzelnd vor mir.

Was will sie jetzt schon wieder? Ist das die neu ausgerufene
Finanzexper�n?

Nein, sicher nicht.
Ich erinnere mich an den Dezember 2019, als ich vor zig Leuten davon

gesprochen habe, dass das Jahr 2020 im Zeichen einer riesigen
Wirtscha�skrise steht. Ha�e sie allerdings erst ab dem Herbst prophezeit.
Ich erinnere mich an die Blicke im Publikum, jeder dachte: Die hat einen
Knall!

Ja, den Knall gab es. Anders als erwartet und viel früher, als ich es
erwartet ha�e. Da war es, das ausgewiesene Corona-Tief, und keiner von
uns konnte sich dem entziehen. Die Angstwelle schlug um sich, nahm uns
allen die Lu� zum Atmen. Verschwörungstheorien, Todeszahlen,
Panikmache oder bi�erer Ernst – alles lief wie ein Film vor unserem
inneren Auge ab.

Irgendwie war nichts mehr, wie es war. Alle Werte waren über den
Haufen geworfen. Wenn nicht bereits jetzt überall spürbar, dann
spätestens vor den leeren Regalen im Supermarkt oder vor dem gruseligen
Kampf um Toile�enpapier.

Was war nur los? Mi�en in Mi�eleuropa, nicht irgendwo in der Welt –
nein, hier! Und wir mi�endrin. Hil�os, ausgeliefert und entsetzt. Der Ton
da draußen unter den Menschen wurde rauer, spürbar rauer. Und
spätestens jetzt war dem Letzten klar: Die Wirtscha�skrise kommt!

Und was passiert, wenn alle darüber reden? Dieser Ballon
Wirtscha�skrise bekommt noch mehr Energie, bauscht sich auf, und wir
docken – ob wir es wollen oder nicht – alle an dieser Angst an. Wenn die
Gedanken tatsächlich die Realität bes�mmen, brauchen wir uns nicht
weiter zu unterhalten. Ich glaube, es ist jedem klar.

Trotzdem ist es mir ganz persönlich wich�g, dich an eins zu erinnern:

In jeder – wirklich jeder! – Krise gab und gibt es auch Gewinner.

Und das ist der wich�gste Satz überhaupt.



Du glaubst, nur die anderen können gewinnen? Du auf keinen Fall?
Falsch gedacht. Das hier ist ein Buch für all diejenigen da draußen, die

ihre Chance ergreifen möchten und wirklich etwas verändern wollen.
Hand aufs Herz, auch ich bin in meinem Leben schon wirklich �ef

gefallen. Aber nie, wirklich nie, habe ich meine Hände in den Schoß gelegt
und aufgegeben. Das ist das Allerwich�gste. Noch heute, während ich in
den Augen zahlreicher Menschen erfolgreich bin, höre ich mir mit
Leidenscha� Hörbücher von wirklich erfolgreichen Menschen an. Über Dirk
Nowitzki, Judith Williams, Frank Thelen, Steve Jobs, Nelson Mandela, Coco
Chanel ist alles vertreten. Auf meinen langen Autofahrten inhaliere ich sie
regelrecht. Radio dagegen höre ich so gut wie nie. Und wenn, schalte ich
inzwischen konsequent bei den Nachrichten ab. Und das hil� schon mal bei
einem: sich eine eigene Meinung zu bilden, leichter seine innere S�mme zu
hören und sich aus der Kollek�vangst herauszunehmen.

In meinem Buch Toularion – En�ache dein atlan�sches Feuer, erschienen
im Februar diesen Jahres, ha�e ich bereits zum ersten Mal eine
Einschätzung zur kommenden Finanzkrise gegeben, wobei bei
Abgabeschluss nichts auf eine solche Entwicklung hindeutete.

Meine Verlegerin und Freundin Mara Ordemann und ich haben lange
disku�ert: Sollten wir uns auf so dünnes Eis begeben? Sollten wir solch
eine Aussage ins Buch aufnehmen?

Die Hinweise in den Einzelsitzungen für die Klienten ha�en in Bezug auf
�nanzielle Themen immer deutlichere Hinweise gegeben, irgendwie ha�e
sich das Morphogene�sche Feld der Erde wie ein zäher Nebel verdichtet.
Und so entschlossen wir uns, dieses Thema nicht zu streichen. Dass es zwei
Monate nach Erscheinen dieses Buches so brandaktuell ist, hä�en wir uns
wohl beide nicht träumen lassen.

Was zeigt uns das aber auf der anderen Seite?
Es gibt wohl etwas zwischen Himmel und Erde, das uns Hinweise gibt

und das wir nutzen können, um aufzuräumen. Ob du es jetzt mit der Physik
und der Energietheorie erklärst, ob du die esoterische Schiene wählst, ist
gleich. Wich�g ist, dass du bereit bist, deinen persönlichen Abwärtstrend
zu stoppen. UND ZWAR JETZT! Nicht morgen, nicht übermorgen!

Also: Krempel deine Ärmel hoch, geh es an! Wenn die Angst dich lähmt,
lies dir bi�e gleich intensiv das erste Kapitel durch.



Bi�e gib nicht auf! Gib dich nicht auf! Du wirst gebraucht auf dieser
Welt.

Von Herz zu Herz
Deine Silke

Neustadt, 22.4.2020



Vorausse�ungen
Ich habe in dieser C-Krise (vermeiden wir doch besser das Wort Corona

ab jetzt) zwei Dinge gelernt: Menschen kann man nicht aus ihrer Angst
holen, wenn ihre innere Entscheidung dazu fehlt. Du musst bewusst für
dich die Entscheidung tre�en, aus der Angst auszusteigen. Dieser innere
Impuls muss aus dir kommen. Niemand von außen kann dir das abnehmen.
Du brauchst dieses Gefühl, musst also wild entschlossen sein, diesen
Mantel der Angst auszuziehen. Wenn die Bereitscha� nicht da ist, nützen
die tollsten Übungen nicht.

Bist du wirklich bereit dazu?
Spüre nach, denn der bewusste Auss�eg aus der Angst ist der erste

Schri� in den Erfolg, in deine Kehrtwende.
Das heißt nicht, dass du von jetzt auf gleich angs�rei sein musst,

sondern ich möchte dir noch einmal deutlich machen:

Der Wille zählt!

Es braucht den Wunsch nach Veränderung und ak�ves Mitmachen.
Hände in den Schoß legen und auf die gebratenen Tauben warten,
funk�oniert leider nicht. Es ist auch NICHT hilfreich, zu schauen, was die
anderen machen. Ihr Weg in den Erfolg muss nicht zwangsläu�g deiner
sein. Du musst deinen Weg gehen, deine Fülle ak�vieren und aus dem
Gefühl der Hil�osigkeit bewusst aussteigen.

Nein, ich schreibe das nicht leicht, sondern wohl überlegt.

Als ich bei null war, aber das mediale Arbeiten entdeckte, war ich sofort
wie elektrisiert. ICH WILL HELFEN – ICH WILL DIESEN WEG GEHEN! Das war
mein ganz persönliches Mantra. Ich bündelte all meine Kra�, alle meine
Energien. Die Zeiten fauler Kompromisse waren vorbei. Jede
Zwischensta�on war ein Puzzleteil zum Ankommen, ein Teil, meinen
Rahmen abzustecken.

Ich liebe Bücher und die Medialität. Also waren das meine
Anhaltspunkte, meine ersten Verknüpfungen und Gehversuche. Was macht
mir wirklich Spaß, was erfüllt mich? Und darauf habe ich gebaut.

Weißt du, welche zwei Bereiche (mindestens) dir Freude machen?


